
Wie geht es nach der Schule
weiter? Digitaler Elternabend
Ab der 8. Klasse fragen sich viele: Wie geht es nach der
Schule weiter? Nicht nur die Jugendlichen, sondern auch deren
Eltern  wollen  sich  bestmöglich  informieren.  Das
Dienstleistungszentrum  Bildung  des  Kreises  Unna  bietet
interessierten Eltern jetzt einen digitalen Elternabend, der
die wichtigsten Fragen beantwortet.

Wie können Eltern ihre Kinder bei der Berufs- und Studienwahl
am  besten  unterstützen?  „Wir  informieren  über  verschiedene
Wege  der  beruflichen  Qualifizierung  und  stellen  regionale
Beratungsangebote  zu  Studium  und  Ausbildung  vor“,  erklärt
Kirsten Geisler aus der Kommunalen Koordinierung beim Kreis
Unna. Sie moderiert den Info-Talk, bei dem neben Experten auch
Auszubildende  und  Studierende  zu  Wort  kommen,  die  ihren
persönlichen  Entscheidungsprozess  schildern  und  Einblick  in
ihren Alltag geben.

Einfach reinklicken
Termin  für  den  digitalen  Elternabend  ist  Mittwoch,  10.
November, von 18 bis 20 Uhr. Die Teilnahme kostenfrei, eine
Anmeldung ist nicht erforderlich. Alle Teilnehmer können sich
einfach  per  Klick  dazuschalten:  www.bso.kreis-unna.de.  Die
Videokonferenz startet um 17.45 Uhr.

Es ist der zweite BSO-Elternabend mit Informationen zur dualen
Ausbildung und zum Studium. Angedockt ist er an den Berufs-
und Studien-Orientierungstag des Kreises Unna (BSO), der Ende
Juni für die Schülerinnen und Schüler stattfand.

Passende Anschlussperspektive
Das  Format  richtet  sich  an  Eltern  aller  weiterführenden
Schulen ab Klasse 8, deren Töchter und Söhne sich bereits im
Prozess  der  Beruflichen  Orientierung  („Kein  Abschluss  ohne
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Anschluss“)  befinden  oder  Anregungen  für  eine  passende
Anschlussperspektive nach der Schule suchen.

Mit dabei sind Experten, die ihre regionalen Beratungsangebote
zu Ausbildung und Studium vorstellen und Eltern Tipps geben,
wie  sie  ihr  Kind  auf  dem  Weg  in  einen  passenden  Beruf
unterstützen  können.  Bei  350  anerkannten  Ausbildungsberufen
und  rund  19.000  Studiengängen  ist  das  oft  keine  leichte
Entscheidung. PK | PKU

Bildzeile: Im Juni waren die Schüler beim BSO an der Reihe,
jetzt  gibt  es  Infos  für  Eltern,  die  ihre  Kinder  bei  der
Berufs- und Studienwahl unterstützen wollen. Foto: Matthias
Horstmann – Kreis Unna

Hintergrund: „Kein Abschluss ohne Anschluss“
„Kein  Abschluss  ohne  Anschluss“  (KAoA)  ist  eine
Landesinitiative, die den Übergang von der Schule in den Beruf
ab der Klasse 8 systematisch gestaltet. Ziel ist es, dass alle
Schülerinnen und Schüler einen konkreten Plan für die Zeit
nach der Schule haben. Seit dem Schuljahr 2016/2017 setzt der
Kreis  Unna  die  Landesinitiative  flächendeckend  um.
Ansprechpartner  für  Informationen  oder  Fragen  ist  die
Kommunale  Koordinierungsstelle  Übergang  Schule  Beruf  (KAoA)
des Kreises Unna.


